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Zum Wahltage

Heute iſt der Gedenktag Kaiſer Friedrich s der Tag an dem
der edle hochſinnige Dulder vor zehn Jahren ſeine Augen
ſchloß und morgen treten die Wähler im Deutſchen Reiche an
die Wahlurne um zu beſtimmen in welchem Geiſte in den
nächſten fünf Jahren die deutſche Politik geleitet werden ſoll
Gewiß in Deutſchland herrſcht nicht der Parlamentarismus
aber welchen Einfluß gerade heute die Zuſammenſetzung der
Volksvertretung auf die Haltung der Regierung ausübt das
weiß jedermann zur Genüge hüben wie drüben Freund wie
Feind Niemals iſt in gleichem Maße wie gegenwärtig der
Verſuch gemacht worden die Politik des Reiches in wirth
ſchaftlich reaktionäre Bahnen zu lenken niemals auch hat ſo
viel auf dem Spiele geſtanden wie heute wo der kommende
Reichstag berufen ſein wird die Handelsverträge zu erneuern
In die Lebenszeit des Reichstages der morgen gewählt wird
fällt ein neues handelspolitiſches Kometenjahr Soll eine Zeit
der Zollkriege für Deutſchland heraufziehen Soll das
deutſche Wirthſchaftsleben den verhängnißvollſten Experimenten
ausgeſetzt ſein Das iſt eine Frage über die morgen der
Wähler zu entſcheiden hat Es gilt mit aller Kraft reaktionäre
Maßnahmen zu bekämpfen unter welcher Flagge ſie auch er
ſtrebt werden

Nach zwei Seiten muß der Kampf geführt werden nach
rechts wie nach links gegen das Agrarierthum wie gegen die
Sozialdemokratie Das Bürgerthum iſt leider in ſich geſpalten
daher geht die Sozialdemokratie mit großen Hoffnungen zur
Wahl Schon im bisherigen Reichstage zählte ſie vier Dutzend
Plätze ſchon bei der Wahl von 1893 brachte ſie die meiſten
Stimmen von allen Parteien auf Soll ſie jetzt noch einen
Zuwachs erfahren Die Sozialdemokratie wäre nicht imſtande
auch nur eine halbe Million Wähler aufzubringen wenn als
ſolche nur überzengte Anhänger des Parteiprogramms betrachtet
würden aber keine andere Partei hat ſo viel Mitläufer wie die
Sozialdemokratie Das kommt daher daß es allmälig Brauch
in deutſchen Landen geworden iſt aller Mißſtimmung ſei es
über die Regierung ſei es über die Parteileitung äußerſtenfalls
durch einen ſozialdemokratiſchen Stimmzettel Ausdruck zu
geben Allein es iſt kein Zeichen politiſcher Reife und Weis
heit eine ſolche Taklik der Bosheit einzuſchlagen und erſt von
einer Verſchlechterung der Zuſtände eine Verbeſſerung zu er
hoffen Die Rechnung könnte täuſchen Und was in fünf
Jahren geſündigt werden kann wird oft in einem Menſchen
alter nicht wieder gut gemacht Daher iſt es nöthig die letzte
Spur einer Verſtimmung zurückzudrängen und morgen klar und
feſt für die bürgerliche Freiheit und das wirthſchaftliche Selbſt
beſtimmungsrecht des Volkes Zeugniß abznulegen

Dieſe wirthſchaftliche Selbſtändigkeit zu untergraben beabſichtigt
ſo gut die Sozialdemokratie wie das Bündlerthum Der Antrag
Kanitz iſt ſozialiſtiſcher Natur wie alle Monopole Aber der
Bund der Landwirthe erſtrebt eine noch viel weiter gehende
Bevormundung des Wirthſchaftslebens die wenn ſie zur That
würde einen großen Theil der deutſchen Induſtrie ruiniren
müßte Es ſei nur daran erinnert daß dieſe Partei einen
außerordentlich hohen Wollzoll erſtrebt der eines der blühendſten
großen Gewerbe Dentſchlands vernichten müßte Die wirth
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den 15 Jut
ſchaftliche Neaktion aber geht Hand in Hand mit der politiſchen
Dieſelben Kreiſe die maßlos hohe Getreidezölle verlangen
ſtehen auch dem heutigen Reichswahlrecht feindlich gegenüber
wenn ſie auch für zweckmäßig halten in der Wahlbewegung
dieſe Feindſchaft nicht offen zu bekenuen Wer ſich davon über
zeugen will welches die wahren Anſchauungen der Konſervativen
über das Wahlrecht ſind der braucht unr das konſervative
Handbuch zu leſen wo klipp und klar geſagt wird dieſes Wahl
recht widerſpreche den Anſchaunngen der Konſervativen und
müßte beſeitigt werden ſobald die Ueberzeugung von dieſer
Nothwendigkeit Gemeingui geworden ſei Was heißt dies
anders als daß die Konſervativen bereit ſind das Reichs
wahlrecht abzuſchaffen ſobald ſie dazu im Reichstag die Macht
haben Jn demſelben Augenblick werden ſie behaupten jetzt
ſei die Ueberzeugnug von der Unverträglichkeit des Reichswahl
rechts eben Gemeingut geworden

Steuern über Steuern würden auf die deutſche Nation ge
häuft werden wenn es nach dem Willen der Reaktion giuge

in die Hände bekämen Die Ernährung des Volkes würde
weſentlich vertheuert und erſchwert die Angriffe auf den ehr
baren Handelsſtand würden noch ſchroffer werden als bisher
Freilich man ſagt der Reichstag allein regiere nicht und man
müſſe Vertrauen zu dem Reichskanzler und den Staatsſekretären
haben Aber der Reichskanzler iſt ein alter Mann der ſicherlich
nicht ſo lange am Reichsſtener ſtehen wird wie der gegen
wärtige Reichstag zu leben hat und ein Staatsſekretär der
heute zuverſichtlich vom Bundesrathstiſch redet kann morgen
Botſchafter in Konſtantinopel werden oder auch Oberpräſident
in Magdeburg Ein Volk ſoll ſich nicht auf Perſonen ſo viel
Vertrauen ſie auch verdienen mögen verlaſſen ſondern auf ſich
ſelbſt ſeinen Willen und ſeine Vertretung Daher iſt es nöthig
heute unter allen Umſtänden zur Wahlurne zu gehen Jeder
mann thue ſeine Pflicht und ſichere ſich das beruhigende Be
wußtſein wenigſtens alles gethan zu haben um der Reagktion
vorzubeugen

azu aber gehört auch der energiſche Kampf gegen die
Sozialdemokratie Die Partei hat im letzten Wahlkampf zwar
das eigentliche ſozialiſtiſche Banner vorſichtig zuſammengerollt
und in die Taſche geſteckt aber wenn ſie auch von ihren früheren
Lehrſätzen manches in die Rumpelkammer befördert hat ſo iſt
ſie doch nach wie vor eine Feindin der beſtehenden Staats
und Geſellſchaftsordnung und will die heutige Produktionsweiſe
in den Gemeinbetrieb überführen Die Sozialdemokratie hat
ſeit Jahren einen wüſten Kampf gegen das Kapital geführt die
Gegenſätze zwiſchen Arbeitgeber und Arbeitnehmer verſchärft
manchen Lohnkampf auch zum Schaden der Arbeiter geradezu
frivol heraufbeſchworen um ſpäter ihre Hand in Unſchuld zu
waſchen Nichts aber iſt offenbarer als daß ein Wachsthum
der Sozialdemokratie den reaktionären Parteien zum Vorwand
die en wird nene freiheitsfeindliche Maßregeln durchzufſetzen
und die Rechte des Volkes zu verkümmern Schon aus dieſem
Grund alſo iſt es geboten die Sozialdemokratie nachdrücklich
zu bekämpfen Das iſt eine Pflicht der Selbſterhaltung des
Bürgerthums Gegen Sozialdemokratie wie gegen Agrarier
thum und gegen Antiſemitismus muß morgen der denkende Bürger
Zeugniß ablegen Sein Schickſal ſchafft ſich ſelbſt das Volk

Jm alten Griechenland gab es ein Geſetz wonach der in

Nachdruck verboten

Zum Jnbelfeſt der Berliner Schutzmannſchaft

Von Arnold Wellmer
II

Kaum weniger ſcharf als Varnhagen äußert ſich ein anderer
We jener achtundvierziger Tage Adolf Streckfuß in
ſeinem Buche 500 Jahre Berliner Geſchichte über die Kon
ſtabler und ihre Schöpfungsgeſchichte Gleich nach der März
Revolution ſollte die ſpäter viel verſpottete Berliner Bürger
wehr mit ihren fliegenden Corps der Künſtler Handwerker
Studenten Kaufleute und ſogar der Polen in der polizei und
militärloſen Stadt die öffentliche Ordnung anfrecht erhalten
Mehr als 20,00 Mann bewaffueter Bürgerwehr unter dem
Oberkommando des Polizeipräſidenten von Minutoli durchzogen
in kleineren oder größeren Trupps die Straßen von Berlin
und ſuchten und fanden ihre Würde und Wichtigkeit darin
daß ſie nach Herzens luſt alles verhafteten und anf die Wache
ſchleppten was ihnen gefiel Trafen ſie auf der Straße
einen Mann mit einer Jagdflinte über der Schulter 1848
war ja allgemeine Jagdfreiheit errungen oder einem Säbel
oder einem Fleiſchermeſſer an der Seite ſo wurde er ſofort
geſtellt und ihm die täglich von Herrn v Minutoli ausgegebene
Parole und Loſung abverlangt Wußte er das löſende Wort
nicht ſo mußte er mit auf die Wache Es kam ſogar nicht
ſelten vor daß eine Bürgerwehr Patrouille eine andere Bürger
wehr Patronille die von der neuen Parole noch keine Kenntniß
erhalten hatte ganz ernſthaft verhaftete und auf die Wache
ſchleppte darunter die würdevollſten Geheime und Stadträthe
Dieſer bedenkliche Dienſteifer ließ erſt nach als Küche und
Keller des königlichen Schloſſes der lieben Bürgerwehr vom
geängſteten Könige preisgegeben erſchöpft waren Bald
konnte die Spenerſche Zeitung melden Geſtern morgen
war ich auf der Schönhänſer Thorwache Von den 32 Bürgern
welche abends vorher die Wache bezogen hatten waren am
Morgen um 10 Uhr nur noch 8 dort die übrigen waren weil
ſie ihr Geſchäft weil ſie die Sorge für Weib und Kind nach
Hauſe rief nicht mehr da Ein großer Theil gerade unſerer
werkthätigſten Geſchäftsmänner iſt Tag und Nacht unter den
Waffen Das kann nicht ſo fortdauern Und ſo wurde
vom 50 März an das Militär nach und nach in die Stadt
zurückgerufen und im Jnli die Polizei in die Hände der
nenen Schutzmänner vulgo Konſtabler gelegt

Streckfuß ſchreibt Mißfällig erſchien es allerdings daß
die Schutzmänner bei der Verhaftung auf den Straßen allein
umherſtreifender Mädchen oft mit brutaler Rückſichtsloſigkeit

e ſo daß ſie ſogar einzelne anſtändige Damen mit
Straßendirnen verwechſelten und zum Polizeiarreſt abführten
Aber man entſchuldigte ſolche Uebergriffe mit der noch mangelnden
Polizeiübung und erſt als die Poliziſten nach und nach zum
Bewußtſein ihrer polizeilichen Würde gekommen waren und
nun auch ihren Eifer gegen die Bürgerſchaft ſelbſt entfalteten
fing dieſe an zu begreifen daß ſie bei der Vertauſchung der

rm gegen die Konſtabler nicht gerade etwas gewonnen
habe

Einen beſonderen Eifer entwickelten die Konſtabler in
dem immer brennenderen Kampfe zwiſchen den beiden
Farben Schwarzweiß und Schwarzrothgold Sie halfen
redlich die neudeutſchen ſchwarzrothgoldnen Kokarden und
Fahnen herabreißen Am Abend des 29 Juli kam es zu einem
ernſthaften Zuſammenſtoß zwiſchen beiden Farben Unter den
Linden hatten viele Häuſer ſo die Artillerie und Jngenieur
ſchule und die Univerſität demonſtrativ mächtige ſchwarzweiße
Fahnen ausgehängt während die Studentenſchaft ihre
ſchwarzrothgoldene Fahne vor der Univerſität aufpflanzte
Die Schwarzweißen ſangen überlaut Jch bin ein Preuße
kennt ihr meine Farben während die Schwarzroth
goldenen ihre neue dentſche Marſeillgiſe dagegen brüllten
SchleswigHolſtein ſtammverwandt vorwärts vorwärts
mit Gott für s Vaterland Unter den Linden kam es zwiſchen
beiden Farben zu einem bedenklichen Zuſammenſtoß Jn der
Artillerie und Jngenieurſchule wurden die Fenſter eingeworfen

bis die ſchwarzweißen Fahnen verſchwanden Dann zogen
die Schwarzrothgoldenen vor das Palgis des Prinzen von
Preußen und umjubelten ihr National Eigenthum Jetzt
griffen die Konſtabler in rückſichtsloſeſter Weiſe ein und machten

wie Augen und Ohrenzeugen behaupten den Skandal
nur noch größer Sie wurden redlich mit Steinen geworfen
fortan gab es nun allabendlich unter den Linden die wüthigſten

Prügeleien zwiſchen dem Lindenklub und den Konſtgblern
as war der luſtige Sport jetter Tage
Streckfuß erzählt in ſeinen 48er Exinnerungen Die Kon

ſtabler ſtanden in geſchloſſenen Reihen kompagnienweiſe dem
Volke gegenüber und ſchritten immer erſt dann ein wenn ſich
bedeutende Maſſen geſammelt hatten Dieſe ſtoben bei dem
erſien Angriff unter Schreien Pfeifen Lachen und Singen
anseinander liefen an den Reihen der Konſiabler vorbei und
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wichtigen Fragen des Staatslebens theilnahmsloſe Bürger mit
der Strafe der Jnfamie des bürgerlichen Todes belegt wurde
Wer nicht ſo viel Jntereſſe an den öffentlichen Angelegenheiten
bekundete daß er ſeine Stimme abgab der galt als unwürdig
ein rechtsfähiges Mitglied der Staatsgeſellſchaft zu ſein Heute
giebt es ſolche Strafen nicht der Wablzwang iſt in Deutſch
land nicht durchgeführt weil man das Vertrauen hat daß der
politiſch reife Bürger auch ohne Strafandrohung ſein höchſtes
Recht ausüben und damit ſeine Pflicht erfüllen wird Wir
hoffen daß dieſes Vertrauen morgen gerechtfertigt werde und
erſuchen daher jeden unſerer wahlberechtigten Leſer in Halle
und dem Saalkreiſe zwiſchen 10 Uhr vormittags und 6 Uhr
nachmittags zur Wahlurne zu gehen und ohne ſich von irgend
jemand in ſeiner Abſtimmung beeinfluſſen zu laſſen den Wahl
zettel abzugeben der lautet

Stadtverordneter Stärkefabrikant Karl Schmidt
in Halle a S

Deutſches Reich
Der Zweck heiligt die Mittel

Die komiſchen Ausreden der Leitung des Bundes der Land
wirthe in der bekannten Thomasmehl Angelegenheit werden in
der bündleriſchen Preſſe gläubig aufgenommen man findet
darin nichts Kompromittirendes für die Bundesleitung und
glaubt auch daß die bekannten Enthüllungen ohne Einfluß auf
die Beurtheilung der wirthſchaftspolitiſchen Agitation des
Bundes ſein werden Für weniger naive Gemüther ſteht
freilich ſchon lange feſt daß die jeſuitiſche Moral von dem
Zweck der die Mittel heiligt dem Bundesvorſtand ſchon lange
zu eigen iſt daß ſeine Agitationsweiſe ſtets eine geradezu
ſkrupelloſe war Ein neuer Beleg hierfür kommt aus dem
Wahlkreiſe Greifswald Grimmen wo alle Liberalen einen
gemeinſamen Kandidaten gegen den konſervativagrariſchen auf
geſtellt haben Jn einer Nummer des amtlichen Grimmer
Kreis Wochenblatts, redigirt wie ausdrücklich darauf ſteht

im Bureau des Kreisausſchuſſes des Kreiſes Grimmen, läßt
ſich ein als nationalliberaler Gewerbetreibender vermummter
litterariſcher Knappe des Bundes u a wie folgt vernehmen

Beſinnt ſich erſt die deutſche Volkskraft wo die Leute
wirklich zu finden ſind die nur an ſich denken und nicht an
das leibliche und geiſtige Wohl ihrer Mitmenſchen dann ge
hört eben ein Volk wie das deutſche dazu den Hetzern zu ver
geben ohne daß ſie es an ihrem eigenen Leibe er
fahren und ſie dazu zu bringen auch etwas den wirth
ſchaftlich Schroachen zu laſſen Wer nimmt den gut fundirten
Fabriken mit einer Schaar arbeitſamer zufriedener Arbeiter
die Exiſtenz Wer entwerthet ganze Straßen und Häuſer in
den Großſtädten wo Geſchäfte der verſchied enſt en Art waren
Wer nimmt dem Gewerbetreibenden in den großen Städten
wie in den kleinen Orten das Brot Wer hemmt die Steuer
kraft kleiner Orte Wer bedroht die Selbſtändigkeit der
jetzigen Fabrikanten und Groſſiſten und Wer vernichtet die
der kleineren Kaufleute und Handwerker Das große
mobile Kapital Mit den Werthpapieren iſt nicht mehr
viel zu machen die Börſentreibereien haben aufgehört alſo
muß dem Goldſtrom eine andere Richtung gegeben werden
alles vernichtend was ſich entgegenſtellt Die Erbpächter
des Geldſacks ſind dem Bürgerwohlſtand gefähr

ſammelten ſich hinter denſelben wieder So gab es eine fort
währende Jagd bei welcher ſich das Volk welches übrigens
zum größten Theil ans zuſammengelaufenem Geſindel Lehr
jungen u dgl verſtärkt durch eine Menge neugieriger aber
unthätiger Zuſchauer beſtand vortrefflich amüſirte während die
Konſtabler bei jeder Verhöhunng bei jedem vergeblichen Au
griff auf die flüchtige wie Spreun auseinanderſtiebende Menge
immer ärgerlicher wurden Es konnte nicht fehlen daß die
geneckten Konſtabler viele Verhaftungen vornahmen aber dieſe
waren oft ſehr ungerechtfertigt denn ſie trafen meiſtens nur
ruhig Vorübergehende welche keinen Grund zur Flucht zu
haben glanbten während die eigentlichen Skandalmacher längſt
geflohen waren und nicht verhaftet werden konnten An einem
der folgenden Abende befanden ſich auch einige Abgeordnete
die Herren von Berg und Rodbertus unter den Verhafteten ſie
wurden natürlich ſofort wieder in Freiheit geſetzt Das Un
weſen wurde täglich ärger die Konſtabler erzengten durch ihr
oft unzeitiges Einſchreiten gegen ſich eine tiefe Abneigung ſo
daß ſelbſt die Bürgerwehr welche ſchließlich ſtets einſchreiten
mußte auffäſſig wurde und keine Luſt mehr zeigte zur Unter
ſtützung der neuen Polizei zu dienen Auch eine Bekanntmachung
des Oberſten der Schutzmaunſchaft welche die Uebergriffe der
Schutzmänner mit ihrer Neuheit im Amt entſchuldigte vermochte
die erbitterte Bürgerſchaft nicht zu beſänfligen

Jn allen Zeitungen erhoben ſich gewichtige Stimmen gegen
die neuen Konſtabler und ihre Brutalitäten Sogar in der
National Verſammlung trat der Abgeordnete Schulze Delitzſch
in geharniſchter Rede gegen die verhaßten Polizeigewaltigen
auf und gegen den Miniſter Kühlwetter den eigentlichen
Erzeuger der Konſtabler Kaum daß die Aufregung wie
ſie mit einem ſo plötzlichen Bruche mit einer unerträglichen
Vergangenheit nothwendig Hand in Hand gehen mußte
kaum daß ſich dieſe Aufregung zu legen beginnt daß die Be
hörden wieder erſtarken geſchieht dieſer unſelige Schritt dervon allen Seiten in der Prorun und in der Hauptſtadt die

höchſte Mißbilligung gefunden hat der nur dazn geeignet iſt
das Mißtrauen welches mit Mühe beſeitigt war wieder von
uenem zu erwecken und der wie er dem Wohlmeinendſten ernſte
Beſorgniſſe einer Regktion einflößt ſo den Uebelwollenden einen
thatſächlichen Halt und Skützpunkt für Verdächtigungen und
Aufreizuugen aller Art darbietet Denn ſo fragen wir uns
mit Recht iſt dies der Anfang dex Uebergang vom Polizei
ſtaate in würdigere freiere Verhältuiſſe Nimmt deshalb der
Bürger die Wehr zur Hand War dieſe Maßregel in dem
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P nicht aber der Landwirth Auch für den Arbeiter forgt
andmann und wo es nicht geſchieht weiſe man ihn auf

Kurt Pflicht hin Der Arbeiter der ſür das mobile
ital e kennt feinen Brotherrn nicht der als Aktionär

oder beſſer geſagt als moderner Junker des Geldſacks in den
deorten ſchweigt und mit ſeinen mit Edelſteinen beſetzten

en die theuerſten Plätze im Theater dauernd einnimmt
ßt nun mal einem ſolchen modernen Jnnker es nicht mehr
n in einer Fabrik oder in einem kaufmänniſchen Unter

nehmen eſtaelegtes Geld länger zu belaſſen da nicht genug
verdient wird alsdann zieht er ſich zurück das Unter
nehmen ſtellt ſeinen Betrieb ein und eine Menge fleißiger
arbeitſamer Menſchen iſt brotlos Hat unn der Kapitaliſt
etwas Unrechtes gethan Nach ſeiner Anſicht nicht Wer
kann es ihm denn verdenken fein Geld anderswo nutzbarer
anzulegen was kümmern ihn die Arbeiter was die
anderen Menſchen überhaupt Jſt er njcht tüchtig

und intelligent und gut hat er nicht bei der letzten Gelegen
Patt et i r en geben wer hat die Pflicht

n Kapital zu ſorgen un aſſelbe auf möglichſt geſchickte und bequeme Art zu vergrößern ung
Es iſt wir betonen es nochmals ein amtliche s im Bureau
des Kreisausſchuſſes alſo wohl anf dem Landrathsamt
redigirtes Blatt das ſolche Dinge ſchreibt die dem ver

en Sozialdemokraten und Kommnuiſten alle Ehre machen
en

Wahlbewegung

Nauhaften konfervativen Parteiführern die dem Reichs
kanzker Fürſten a rege zumutheten
den Prinzen Caro zu widerrufen oder wenigſtens zu er
Hären er habe weder von dem Kandidaten Heydebrand noch
davon daß Prinz Earolath den Sammlungsanfruf micht unter
en habe etwas gewußt hat der Reichskanzler der
Frankf Ztg weg geantwortet Den d h den

Sammlungsaufruf habe ich ja a nicht unterſchrieben
Dieſe Antwort des Reichskanzlers erinnert lebhaft an eine
andere Fürſt Hohenhahe empfing eine Deputation welche gegen
die Beſtimmungen über die Somitagsruhe Vorſteklungen

machte und u a bemerkte es ſei uicht verſtändlich daß der
arlige Beſtimmungen getroffen ſeien
Reichskanzler Ja das verſtehe ich auch nicht

Der Vorſtand des Berliner uationalliberalen Wahl
vereins begründet ſeinen Veſchkuß im erſten Wahlgang für die
Kandidaten der e zu ſtimmen damit daß es Pflicht
aller liberalen Parteien fei im Kampf gegen die Sozialdemo
kratie zuſammenzuſtehen daß es ferner aber jetzt gelte die
politiſch und wirthſchaſtlich rüickſchrittlichen Beſtrebungen unter
welcher Flagge ſie auch ſegeln mögen zu bekämpfen

Herr Landrath v Puttkamer hat in Kolb erg in einer
lreich beſuchten Wählerverſammlung in der der Abg Dr
th einen Vortrag hielt verſichert daß er niemals Wahl

beeinfluſſungen vorgenommen und ſolche nie dulden würde
Demgegenüber verweiſt die Zeitung für Pommern auf den
Bericht eines konfervativen Blattes wonach in Gegenwart des

rrn Landraths der mit den konſervativen Kandidaten von
rf zu Dorf reiſt in den Verſammlungen Unterſchriften für

den konſervativen Kandidaten geſammelt werden Wie ſehr ein
ſolches Auftreten Schule macht geht beiſpielsweiſe daraus hervor
daß der Gemeindevorſteher in Simoetzel am Schluß einer amt
lichen Einladung zur Gemeindeverſammlung den Satz beigefügt

t Am Donnerstag den 16 iſt Wahl Gewählt wird der
immermeiſter Firzkaff Daß Verfannninngen des Bundes der

Landwirthe von den Gemeindevorſtehern durch Herumſchicken
angezeigt werden ſcheint gang und gäbe zu ſein Es iſt das
die ſchon zur Zeit des Deutſchen Bauernvereins geübte Methode
die damals mit dem nunpolitiſchen Charakter des Vereins
entſchnldigt wurde Jm kolberger Kreiſe aber wird dieſe
Methode zu Gunſten des kouſervativen Kandidaten geübt
Wenn es ſich um liberale Verſammlungen handelt dann tritt
die wenkg geklärte Auffaſſung des Vereinsgeſetzes
auch Miniſter v d Recke noch nichts hat ändern können wieder
in Wirkung

Jn einer Wahlverſammlung in Frankfurt a M empfohl
Liebknecht den ſozialdemokratiſchen Kandidaten Schmidt
Von der Gegenſeite waren beſonders die geiſtigen Fähigkeiten
Schmidt s bemängelt worden Demgegenüber ſagte Liebknecht

mann e erAugenblick geboten wo man Militär in geuügender Maſſe
herbeigernfen hatte und die Bürgerwehr aufing ſich an ihren
Dienſt zu gewöhnen Mußte man da eine Verſtärkung Ver
doppelung der bisherigen Polizeimannſchaft ins Leben rufen Lag
dazu in den beſonderen Verhältniſſen hier eine Aufforderung vor
jetzt gerade wo nach und nach die Ruhe und Ordmmg wieder
hergeſtellt wurde und das Bertranen anf die öffentliche Gewalt
ſich von neuem belebt Sind dies ſo fragt man mit Recht
etwa die Schmetterlinge die den neuen Volksfrühling den wir
alle ſehnlichſt erwarten verkünden Bravo Dann muß ich
Jhnen offen geſtehen daß die alten Wintervögel die Gendarmen
nicht ſo läſtig waren nie ihre Gegenwart dem Publikum auf
ſo widerwärtige Weiſe aufdrängten als dieſe neue Schaar der
ins Leben getretenen Polizeiwächter

Auf dieſe von wiederholtem lebhaftem Bravo begleitete
flammende Rede des berühmten Volksredners Schulze Delitzſch
antwortet der Miniſter des Jnnern der unglückliche Konſtabler
Vater Kühlwetter herzlich nichtsſagend es ſei ſein Recht ſo
viel Polizeibeamte anzuſtellen wie nöthig ſeien nnd be
ſonders für das unrnhige Berlin

Seit dieſer Stunde ſchimpfte der erregte Berliner die ver
haßten Konſtabler öffentlich Kühlwetter Kühlwetter

Als nun gar der rothe Held in ſeiner Lokomotive die ge
heimen Jnſtruktionen der Konſtabler zu veröffentlichen wußte
welche ein infames Spionirfyſtem nach dem berüchtigten
Wiener Spitzelthum Muſter des Herrn von Sedlnitzky ent
hüllten und ausplanderten wie die Berliner Schutzmänner zu
Vigilanten und Dennnzianten dreſſirt werden ſollten da
erhob ſich in Berlin mehr als ein Wuthgeſchrei gegen die
Kühlwetlter Kühlwetter

Einige Blätter ans Varnhagen s 1848 werden die
unerfreulichen Konſtablerbilder vor 50 Jahren vervoklſtändigen
Da heißt es

6 Auguſt 1848
des Zuges auf den Kreuzberg Allgemeine Theilnahme wie
bei dem Zuge nach dem Friedrichshain Muſik prächtige
ehe der demokratiſche Klub mit rothen Damen Bürger

r Gewerke Studenten Arbeiter Ungeheures Uebergewicht
der ſchwarzroth goldenen Geſinnung die ſchwarz weiße ver
kroch ſich hente Jn der Hauptſache ſcheint alles friedlich

gegangen zu ſein nur abends unter den Linden als die
onſtabler die Leute auseinander treiben wollten gab es

dige Zank und derbe Stöße die Konſtabler hatten den
Etchler verhaftet die Bürger befreiten ihn aber und
lten herbe gegen dieſe abſchenliche Polizeiwache Der
iniſter Kühlwetter hat geſagt die Konſtabler ſollten beſtehen

und er wolle mit ihnen ſtehen und fallen So falle er denn
der Miniſter Kühlwetter

8 Anguſt Der Oberſt der Konſtabler Kaiſer hat eine

das Schreiben an

Darauf antwortete der

zu veröſfentlichen in der

an der

Die Skadt in großer Bewegung wegen

Nächtliche idwerkernach Munition es fanden ſich einige blinde Patronen Der
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Schmidt verbirgt hinter ſüllem Aeußern tleſeſollte auch werden wenn jeder fe de ee ne e
hielte Wir würden ja einer Famili Sgieicgen 1 Familie ſchwaßzender Staare

X Teutſchenthal 14 Juni Vor einer überaus zahlreichenVerſammlung in thatſächlich überfülltem Saale hat Herr e
Hr Ritter der Wahlkandidat der freiſinnigen Partei ſich ſeinen
Wählern vorgeſtellt und das Programm des entſchledenen Liberalis
mus an den Hauptgegenſtänden entwickelt Für Teutſchenthal iſt
eine ſo zahlreiche Verſammlung ganz erklärlich denn gerade hier
tritt der bekannte Gegenſatz zwiſchen Landgemeinden und Guts
bezirken h tage Die zahlreichen Zuhörer folgten mit ſicht
lichem Intereſſe der ruhigen und ſachlichen Darſtellung ſogar
konſervative Gegner haben privatim ſich beifällig ausgeſprochen
Dies ſteht in großem Gegenſatz zu der Manier mit der ſonſt
die Konſervativen unſerem Kandidaten gefolgt ſind Sie haben
nämlich mehrfach die liberalen Verſammlungen beſucht jedoch
meiſtentheils außer in Fdr nicht widerſprochen Dafür haben
ſie dann Berichte geliefert in denen ſie natürlich alles Gehövte
entſtellten und daran beſondere Berichte über Herrn Dr Arendt

augeſchloſſen in welchen ſie dann Herrn Arendt als den
Retter für alles hinſtellten Auch eine Kampfmethode Auf
fällig iſt der Bericht eines Eisleber Blattes der Eisl Ztg
Nr 135 Jn dieſem wird berichtet daß Herr

Zahl wird auch genannt aber es wird nicht geſa vor wivielen Herr Dr Arendt geſprochen habe v ne
betont werden Thatſächlich ſind die Zuhörer des Herrn
Dr Arendt weniger als wenig geweſen
Zeiten der beiden Verſammlimngen bedenken Herr Hr Ritter
mußte wegen ſeines beſchränkten Urlaubs am Nachmittage
fvrechen während Herr Dr Arendt am Abend ſprechen konnte
Wer dieſen Unterſchied der Zeiten bedenkt wird die erzählken
Thatſachen unparteiiſch beurtheilen können Wenn wir bedentken

daß in Ahlsdorf gerade der konſervative Geguer der Herr Paſtor
Kneiſe uns zu einem glänzenden Erfolge verholſen hat dann
dürfte man wünſchen daß die konſervativen Herren mehr offen 20

Herr Paſtorwiderſprochen als hinterher nachgeredet hätten
Kneiſe hat dem Liberalismus einen Dienſt gethan hanptfächlich
durch ſeine inhaltsloſe altmodiſche und unbarmherzige Beurthei
lung des Verbrecherthums bei Beſprechung der Zuchthausarbeit

Parteinachrichten

Der Difch Tgsztg des Herrn v Plötz iſt ein Unglück
paſſirt Sie hat am Montag abend an Zeitungsredaktionen ein
Exemplax ihres Blattes in dem die Thomasmehlangelegen
heit als eine aktenmäßige Aufklärung bezeichnet iſt mit einer
lurzen volksthümlich gehaltenen Zuſammenfaſſung der An

gelegenheit verſandt Dieſes Blatt iſt auch an die Redaktivn der
National ztg gelangt Die kurze volksthümlich gehaltene

Darlegung beginnt alſo Die ſchmachvolle Hetze die Freiſſinn
und Sozigldemokratie in der Thomasmehlfrage gegen den
Bund der Landwirthe getrieben haben hat nun endlich die ge
bühreude die veruichtende Antwort gefunden Dev
Bund der Landwirthe iſt heransgetreten aus der vornehmen
Zurückhaltung uſw Bekanntlich ſind die Verlenmdungen
durch den nationalliberalen Hann Cour an die Oeffent
lichkeit gebracht worden und rühren wie die Korreſpondenz
des Bundes vorgeſtern behauptete von der Rhein W eſtfärl
Thomasmehlfabrik her

Wie der Bund der Landwirthe ianus ſeinen Thomasmehl
Erträgen die Antifemitem ſubventionirt geht aus einem
Briefe hervor den die Volksſtimme in Burgſtädt in Sachfen

Lage iſt Der Brief lantet
Leipzig den 20 /5 98 Lutz an 9 BI

Lieber Herr Schmidt Beſten Dank für die Sendung
Jch ſpreche alſo morgen in Pirna und Sonntag in Reinhards
grün und Kreiſcha Alles nähere iſt mit den Herren Vertrauens
männern direkt erledigt Die Verſammlung in Gersdorf findet
Dienstag den 24 N nachmittags 4 Uhr ſtatt Was die 500
anbelangt ſo wiederhole ich daß ich bereit bin in Döbeln
Noſſen die ganze Geſchichte ousgezeichnet für Herrn N Nan
mann zu leiten und danach zu führen Jm übrigen erwarte
ich weiter recht zahlreiche Aufträge von Jhnen Jn Eile
Herzlich grüßend Jhr Erwin Bauer

Adreſſirt iſt dieſer intereſfante Brief an Herrn Oswin Schmidt
Direktor des Bundes der Landwirthe Freiberg in Sachſen
Reitbahnſtr 1

lächerlichelende Bekanntmachung erlaſſen man möge doch mit
den Konſtablern Geduld haben ſie ſeien noch ungeübt und roh
aber würden ſchon lernen und man werde ſich an ſie gewöhnem
Schöne Aufgabe ſür die Berliner ſich zu Uebungsſtunden für
die Konſtabler herzugeben

10 Anguſt Alle Blätter ſchreien gegen die Konſtabler
dieſe Abſchenlichkeit muß fort es iſt eine Frechheit der Miniſter
und des Magiſtrats der Einwohnerſchaft ſolches Aergerniß

bieten Die Kerls ſind privilegirte MüßiggängernVier Aufpaſſer Häudelſucher

14 Auguſt Die Konſtabler ſollen auf 600 vermindert
werden aber es iſt die Frage ob ſie nicht ganz abgeſchafft
werden müffen Das Publikum will ſie nicht ſehen ihr An
blick iſt ſchon beleidigend Der vorige Miniſter v Auerswald
und der jetzige Miniſter Kühlwetter haben die Ehre dieſer ſo
ſcheußlichen als dummen Erfindung

19 Auguſt Und noch immer beſteht die Konſtabler
Ueberſchwemmung Jn der That man möchte zweifeln daß
die Märztage geweſen find

21 Auguſt Gegen Mittag heute war ArbeiterAuflauf
in der Wilhelmſtraße bei Miniſter Milde Konſtabler wollten
einſchreiten wurden aber geprügelt und fortgejagt die Bürger
wehr flüchtete in das Palais des Prinzen Karl

23 Auguſt Ein Miniſter ſelbſt hat geſagt ohne den
ftürmiſchen Andrang der Kenſtabler würden beim Miniſter
präſidenten Auerswald keine Fenſter eingeworfen fein erſt
deren brutales Einſchreiten habe den Zorn der Volksmenge
entflammt wären ſie nicht gekommen ſo hätte es mit der Ab

ordnung von Sprechern ſein Bewenden gehabt
24 Auguſt Die Stimmung des Volkes iſt ſehr aufgeregt Die Konſtabler riſſen die Anſchlagzettel des demo

kratiſchen Klnbs von den Mauern und Bäumen ab Schlä
gereien deshalb

26 Auguſt Der Oberſt Kaiſer hat ſein Amt nieder
gelegt einſtweilen ſteht an der Spitze der Konſtabler der ehe

e r er Heitz ein falſcher tückiſcher Kerl
27 Anguſt

ausſnchung beim Haudwerkerverein Man ſuchte

Polizeiſtagat iſt in vollem Gauge Große en derStatt Anſchlagzettel des udwerkerVereins Rimplers

Abends dichte Mengen vor der Univerſität nud dem Zenug

auſe t28 Auguſt Ein Kounſtabler heißt jetzt ein Kühlwetter Dieſe
Anſtalt iſt ein Hohn anf die Freiheit auf die Revolntion Es
ſollte mich nicht wundern wenn dieſe Polizeiknechte ſämmtlich
erſchlagen würden Es iſt zu arg wie ſie es treiben oft
Zur Willen denn ſie felbſt klagen auch ſchon über ihren
Dienſt
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Kolonialangekegenheiten

Die bevorſtehende Verſiändigung zwiſchen England und
Frankreich über die Nigergebiete lenkt die Aufmerkſamkeit
wieder auf die noch ausſtehende endgiltige Abgrenzung des
Salangagebietes zwiſchen Deutſchland und England
Nachdem die engliſchen Beſatzungen aus dem neutralen Gebiete
zurückgezogen ſind konnte man ohne Bedenken die Sache wohl
noch einige Zeit auf ihrem jetzigen Standpunkt belaſſen Wenn
aber ſonſt überall ringshernm beſtimmte Grenzen treten ſo
wird auch dort der Abſchluß dringlicher Die Vorbeſprechungen
zwiſchen Berlin und London ſind dem Vernehmen nach ſo weit
gediehen daß die abſchließenden Verhandlungen wohl noch in
dieſem Sommer beginnen werden Der Abſchluß eines Ver
trages läßt ſich daher noch dieſes Jahr erwarten

Volkswirthſchaftliches
Jm Hinblick darauf daß die Provinz Poſen ein Grenzgebiet

iſt das vorzugsweiſe der Einſchleppung von Seuchen ausgeſetzt
iſt während ſie zugleich unter den öſtlichen Provinzen neben
Weſtpreußen die einzige iſt die keine Univerſität und mithin
keinen natürlichen Sammel und Mittelpunkt der mediziniſchen
Wiſſenſchaft hat iſt derr Gedanke auſgetaucht in Poſen eine
hygieniſche Anſtalt zu errichten in der alle auf die Hebung
der Geſundheitspflege gerichteten Beſtrebungen ihren Mittel und
Ausgangspunkt finden könnten Zunächſt würde ihr die Ver
boſſernng der Waſſerverſorgung von Stadt und Land obliegen
ſemer die Sorge ſür eine zweckmäßige Beſeitigung der Abfall
ſtoffe, die Beurtheilung von Banpkäüitzen für öffenttkiche Gebäude
eine überwachende und berathende Thätigkeit in Bezug auf ge
ſündheitliche Einrichtungen in Wohnungen Fabriken ufw endlich
die Bekämpfung von Seuchen und anſteckenden Krankheiten
ſowie die Mitwirkung bei der Ueberwachnng des Nahrungsmittel

workehrs Die Koſten für die Einrichtung werden auf nur etwa
12 ,000 geſchätzt die jährliche Unterhaltung auf etwa

000 M

Verwaltung und Rechtspflege

Redactenr Remkirch von der breslauer Volkswacht, der
im neuen Gefängniß in Breslau wegen BVeleidigung zweier ober
ſchleſifcher Polizeibeamten eine gchtwöchige Freihritsſtrafe ver
hüßte iſt während dieſer Haft mit dem Verpacken von Waſchhlau
beſchäftigt wordem So etwas kann Duellmärdern die wegen
Niederknallvns eines Menſchen in Verfolg ſchmutziger Ehebhrnchs
geſchichten eine ehxenvolle Feſtnugshaft abſolviren wicht
paſſiten, meint die Volksztg bitter

Arbeiterbewegung
Die Bewilligung der geforderten Lohnerhöhumg für ver

heirathete Schlepper beendete den Ausſtund in der kiattowitzer
Aufſichlußgerube Die Drobung mit Entlaſſung hatte dagegen
einen Ausſtand in der wosdziner RPeckehütte zur Folge

wo

Ansland
Die Seeſchlacht bei Manila

Die bekannte Schilderung des New York Herald vom der
Seeſchlacht bei Manila erhält einige bemerkenswerthe Er
gänzungen durch einen Bericht des amerikaniſchen Oberſten
George Alvin Loudr der den Kampf an Bord der Hugh
Me Culloch mitgemacht hat Dieſer Bericht den jetzt die
Frkf Ztg im Auszuge veröffentlicht ſchildert zunächſt die

Einfahrt Dewey s in die Bucht von Mamlg und fährt
danm fort

Die Schiffe und Batterien von Cavite begannen ein fürchter
liches Feuer gegen die amerikaniſchen Schiffe als dieſe heran
ſuhren aber Commodovre Dewey gab nicht eher den Befehl das
Feuer zu eröſfnen als bis die Flotte ungefähr 4000 Yards
1 Yard 92 cw vom Feinde entfernt war Die Scthiffe

ſtellten ſich mr im eine Linie am oberen Ende der Bay anf und
wandten ſich ſo daß ſie ihre vollen Breitſeiten in die ſpaniſche
Flotte ſchicken konnten und um 5 Uhr 35 Minnten feuerte das
Flaggſchiff Olympia eine volle Breitfeite aus ſeinen großen
Kanonen los Die anderen Schiffe folgten dem Flaggſchiff in
einer Entfernung von vier oder fünf Schiſfslängen und feuerten
Breitſeiten in die ſpaniſche Flotter hinein Commodore Dewey
manövrirte mit ſeiner Flotte in glänzendem Stile und dampfte

h

31 Anguſt Bei uns geht es ſchändlich her Verwaltung
Magiſtrat Gerichte Polizei mit Konſtablern Militär und
Bürgerwehr alles iſt im die Wette regktionär im Widerſpruch
mit allen ausgeſprochenen Grundſätzen mit den offenbarſten
Rechten des Volkes Täglich geſchehen die brutalſten Angriffe
die hinterliſtigſten Niederträchtigkeiten die Tagesblätter rügen
und ſchreien doch ohne Erfolg Die Regierung ſpielt ein arges
Spiel mit dem Volke

1 September Die Polizei wirthſchaftet wühlt und wüthet
ohne alles Maß ſie herrſcht überall Alles iſt Poltzei und
nichts als Polizei Die Schandwirthſchaft thut ſich noch recht
was zu Gute Verhaftungen Hausſuchungen Spürereien
Gewaltthaten und Rohheiten auf der Straße alles erlanbt man
ſich jede dumme Anzeige wird geglaubt und beachtet und
darugch verfahren ine ſolche Wirthſchaft hat es hier noch
nicht gegeben

25 September Die National Verſammlung war ſtark mit
Konſtablern beſetzt ſie mußten auf Befehl des Präſidenten alle
ſogleich fort Jch ſah ihren Befehlshaber Heitz anf der Straße
in großer Beſchämung und Tücke

5 Oktober Nachmittags wurde auf dem Gendarmenmarkte
in feierlichem Zuge der vom Dönhofsplatz herkam das uene
Bürgerwehrgeſetz ein ſchwarzumflorter Eſel trug es zwiſchen
den Ohren mit großer Jnſchrift von Bürgerwehrmännern
verbranut Konſtabler zogen den kürzern

6 Oktober Die Konſtablev wurden auf dem Gendarmen
markte in die Flucht geſchlagen flohen hierhim und dahin ihr
Major Heitz einer der eiligſten

16 Oktober Generaglmarſch für die Bürgerwehr Auf
dem Köpenickerfelde Kampf zwiſchen Arbeitern und Bürgerwehr
Getödtete Arbeiter werden über die Linden und ins Schloß ge
tragen unter geiſtlichen Geſängen

17 Oktober Die Konſtabier unerwartet mit Schießgewehr
bewaffinet

Die Konſtabler ſind jetzt die Polizeiſpäher

m

30 November ler f Polizedie Vigilanten in höherem Kreiſe ihr Hauptgeſchäft iſt An
eberei Ungefähr 50 Mann tragen nie Uniform damit manſe nicht kenne Ein verruchtes Jnſtitut

12 Dezember Täglich werden Geſellſchaften geſprengt
Klubs anfgehoben man meint aber daß deren über 100 fort
beſtehen und wirken Die Polizei wird mit den Angebereien
oft blos geneckt Geſtern kamen eine Eompagnie Kon
ſtabler und eine Compagnie Soldaten um in der Jägerſtraße
einen Klib aufzuheben ſie fanden aber nichts und zogen unter
Hohngelächter des Volkes wieder ab

Doch genug mit dieſen Momentbildern von berliner Kon
ſtablern ans dem wilden Jahr 1848
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mit ſeinen Schiffen immer wieder der ſpaniſchen Feuerlinie ent
gegen wobei die Kanonen jedesmal Feuer und Zerſtörung ſpien
Durch dieſes Manöver war die amerikaniſche Flotte imſtande
einen fortwährenden Feuerregen gegen die ſpaniſche Flotte zu
unterhalten Die Kanonade der Spanier vom Lande und von
den Schiffen war immer recht kräftig Kein Lüftchen wehte
Der Rauch der Kanonen hüllte die Schiffe ein und es war
ſchwierig zu ſagen wie das Gefecht verlief Ein Zwiſchen
fall ereignete ſich während dieſer Manöver der amerikaniſchen
lotte die den Heldenmuth des ſpaniſchen Admirals
atricio Montojo Y Paſaron zeigte Das Flagg

ſchiff Reina Criſtina machte Dampf auf und ſuhr aus
der Gefechtslinie herans um das Vereinigte Staaten Flaggſchiff
Olympia anzugreifen Kanm war die Bewegung beobachtet

worden ſo wurde das Signal gegeben alle Geſchütze der ameri
kaniſchen Flotte auf das ſpaniſche Flaggſchiff zu richten und dieſes
Signal wurde mit voller Wirkung befolgt ehe auch nur die
Reing Criſting in die Nähe der Olympig kommen konnte

Das ſpaniſche Flaggſchiff war gezwungen ſich zurückzuziehen
und als es dies that gab es der Olympia eine ſehr günſtige
Gelegenheit zu einem Vernichtungsſchuß Die Olympia ſandte
aus einem achtzölligen Geſchütz ein Geſchoß ab welches durch
den Stern der Reinga Criſtina ging ſie in ihrer ganzen Länge
durchfuhr und ihren Keſſel zum Explodiren brachte Hilſlos
trieb ſie ab und man ſah bald daß ſie in Feuer ſtand Dieſe
einzige Kugel tödtete den Kapitän und 60 andere Mann und
alles in allem hatte dieſes Schiff 140 Mann todt und ebenſoviel
Verwundete Der ſpaniſche Admiral übertrug hierauf ſeine
Flagge auf die Caſtella, und dieſe wurde ſpäter mit einem
wahren Sturm von Schüſſen in den Grund gebohrt Ebenſo
großen Muth zeigte die Mannſchaft zweier ſpaniſcher
Torpedoboote die nach Wiederaufnahme des Kampfes bei
Cavite im Hinterhalte lagen Sie ſtürzten plötzlich mit Torpedos
auf die Olympia los Das waren, ſo heißt es in dem
Bericht aufregende Augenblicke für die Beſatzung dieſes Schifſes
Die Schüſſe aus den großen Geſchützen waren unfähig ſo kleine
Zielobjekte zu treffen die ſich blitzſchnell näherten Als ſie un
geſähr 800 Yards von dem Flaggſchiff entfernt waren über
ſchütteten die zweiten Batterien der Olympia ſie mit einem
Hagel von Sechs Zoll Geſchoſſen Das erſte Boot wurde
in den Grund gebohrt und alles an Bord wurde
getödtet das zweite Boot wurde an das Uferzurückgetrieben nachdem es von zwölf Schüſſen
durchlöchert worden war Dieſes Boot wurde ſpäter auf
gefunden bedeckt mit Blut

Das frauzöſiſch engliſche Niger Uebereinkommen

Die Beſitztheilung zwiſchen Frankreich und England im
Nigergebiet harrt jetzt nur noch der Beſtätigung durch die
ſranzöſiſche Kammer Geſtern abend iſt wie in unſerer heutigen
Morgen Ausgabe bereits gemeldet die Konvention durch den
ſranzöſiſchen Miniſter des Auswärtigen und den engliſchen Bot
ſchaſter in Paris unterzeichnet worden Die früher bereits mit
getheilten Angaben über die getroffenen Vereinbarungen vervoll
tändigt nachſtehender Drahtbericht der der Voſſ Ztg aus

London zugeht

Die Franzoſen räumen Kiſchi Boria Aſchigere KayamaBuſſa Gomba und Jlo Nikki wird dagegen als franzöſiſch
anerkannt Am linken Nigerufer erhalten die Franzoſen ein
dreieckiges Stück Gebiet deſſen Grundlinie ſich von Say nach
Jlo ausdehnt dafür geben ſie England 100 Meilen im Um
kreiſe von Sokoto Ferner treten ſie Bornnu einſchließlich des
Theiles öſtlich von dem durch Bung gehenden Meridian ab
Am rechten Ufer bekommen die Franzoſen die Gegend von
Say nach Jlo auf die England keinen Anuſpruch hat ſowieGurma auf das der britiſche Anſpruch zweifelhaft iſt Gegen
dreißigjährige Pachtungen gewiſſer Zollgebiete am Niger und
Leichtigkeiten für Tranſitgüter unter Zollverſchluß giebt die
franzöſiſche Regierung Gegenſeitigkeit für alle Kolonien an
der Weſtküſte von der Liberiagrenze bis zum Niger An der
Goldküſte räumen die Franzoſen Wa wahrſcheinlich auch
Tumn Leo die Engländer geben BVona und Dawkita auf
welche Orte thatſächlich im franzöſiſchen Hinterland liegen
und nehmen den Volta als beſte natürliche Grenze an Die
Franzoſen behalten Moſſi das ſie bereits achtzehn Monate

gehalten haben t
Dieſe Abmachungen ſind für die Franzoſen äußerſt günſtig

ſprechen ſich doch auch gewiſſe londoner Jingoblätter dahin aus
Lord Salisbury hätte den Franzoſen unglaubliche Konzeſſionen
gemacht Dadurch daß ſie gegen die Aufgabe von Buſſa am Niger
Nikkinnd damit das Sultanat Vorgu behalten ſehen die Franzoſen
ihren dringendſten Wunſch erfüllt die Kolonie Dahomeh an der
afrikaniſchen Weſtküſte mit dem Hinterlande am Niger und durch
ganz Nordafrika bis zum Mittelmeere in unmittelbaren Zuſammen
hang zu bringen Frauzöſiſche Expeditionen waren ſeit 1894
gegen alle internationalen Abmachungen in Gebiete eingedrungen
welche die Engländer auf Grund von Verträgen ſeit länger als
zehn Jahren als ihren unbeſtrittenen Beſitz anſahen Auf die
Vorſtellungen Englands wurde von Paris aus erwidert man
könne die früheren Verträge nicht als giltig anſehen denn die
Royal Niger Company habe falſch berichtet Obwohl die Fran
zoſen gegen die Vereinbarungen der Berliner Kongokonferenz von
1885 verſtießen haben ſie jetzt doch ihren Willen wenigſtens zum
Theildurchgeſetzt und die Gebiete nördlich von Dahomeh zugeſprochen
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Entzückende Neuheiten in Batist Hadapolam Zephyr Musseline Rips Piqué Mohair Broche grau bestickt Leinen
Französische Eeru Stoſfe etc von der einfachsten bis zur hochelegantesten Art

r Verkauf zu festen anerkannt billissten Preisen,
6es a aus a 22 T regem S 2 W r 5 a d a
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nicht Die im Rotifunk Diſtrikt ermordeten weißen Miſſionäre

der Briten war namentlich im Karene Diſtrikt bedentend da

erhalten England hat vielleicht deshalb nachgegeben weil binnen
kurzem der viel heftigere Streit um die Gebiete am oberen Nil zum
Anustrage kommen wird möglicherweiſe hofft man dann auf ein
Entgegenkommen Frankreichs rechnen zu können Deutſchland
wird durch das Nigerabkommen mittelbar berührt Die nen
geſchaffene Grenze wird den Engländern das Gebiet in der neu
tralen Zone von Togo weniger werthvoll machen Es iſt daher
Hoffnung vorhanden daß nun auch die endgiltige Abgrenzung
des Salagagebietes zwiſchen Deutſchland und England bald
erfolgt See wäre die natürliche Löſung der Streitfrage die
daß der Weiße Volta als Grenze feſtgeſetzt wird Jedenfalls
wird man das neueſte engliſch franzöſiſche Arrangement als eine
neue Bürgſchaft des Friedens mit Freude begrüßen

Dem Reuter ſchen Bureau wird von Liverpool berichtet Jn
der Kolonie Sierra Leone ſind faſt 1000 Menſchenleben dem
Aufſtand zum Opfer gefallen Bis zum 21 Mai hatte man die
Namen von 119 Einwohnern Freetowns erkundet die im
ScherbroDiſtrikt niedergemetzelt worden ſind Darin ſind aber
die Eingeborenen von Sierra Leone welche von den Mandi

Kriegsjungen in den Buſch geſchleppt worden ſind nicht ein
begriffen Die meiſten Opfer von Freetown waren Handels
leute entweder ſelbſtändige oder von europäiſchen Firmen an
geſtellte Jn Manoh Varquh wurden ſechs Miſſionsleute
niedergemetzelt Dieſe waren Farbige und gehörten zur Chriſtus
Miſſion der Vereinigten Brüder Auf derſelben Station wurden
noch 13 weitere Perſonen ermordet Jhre Namen kennt man

ſind nicht darin einbegriffrn Wahrſcheinlich ſind 300 freundlich
geſinnte Eingeborene getödtet worden Wie viele Kriegs
jungen und Rebellen von den britiſchen Kriegsſchiffen den
weſtindiſchen Truppen und der Grenzpolizei getödtet worden ſind
ſteht nicht feſt Die Zahl iſt aber jedenfalls groß Der Verluſt

Bai Burſch eine große Anzahl Anhänger hatte Eines muß
man ihm zum Ruhme nachſagen nämlich daß er die Ermordung
von Unſchuldigen weder veranlaßt noch begünſtigt hat Faſt
jeder in ſeinem Lande Getödtete iſt in ehrlichem Kampfe ge
fallen Jn Rogbere befanden ſich die engliſchen Miſſionäre ganz
in ſeiner Hand Sie wurden aber nicht beläſtigt ſondern durften
nur den Ort nicht verlaſſen Paſtor Humphrey wurde getödtet
infolge ſeiner übertriebenen Sorge um ſeine Leute die völlig
ſicher waren

OeſterreichUngarn
Jn Trient haben geſtern ſämmtliche Maurerarbeiter

die Arbeit eingeſtellt da die Meiſter die Forderungen der
Arbeiter auf Herabſetzung der Arbeitszeit und Erhöhung der
Löhne nicht angenommen haben Die Ruhe iſt bisher nicht
geſtört worden

Jtalien
Bei der Parlamentswahl im Wahlkreiſe Pallanza am

Lago maggiore erhielten die zwei liberalen Kandidaten 1876
reſpektive 1421 der Sozialiſt Beltrami ans Mailand welcher
ins Ausland geflohen iſt 1005 Stimmen

Groſibritannien und Jrland
Jm Unterhanſe theilte geſtern Curzon bezüglich des Ab

kommens wodurch die Grenzen bei Hongkong erweitert werden
mit daß das pachtweiſe an England abgetretene Areal die
Waſſerflächen der Mirs und der Deepbai ſowie die Halbinſel
an das Vorgebirge von Kaulung und die Jnuſel Langtao um
aſſe
Das Oberhaus nahm in zweiter Leſung die Bill betreffend

die Reſerveſtreitkräfte an

Griecheuland
Die Frankf Ztg meldet aus Athen von Dienstag vormittag9 Uhr Der öſterreichiſchungariſche Militärattaché in Konſtan

tinopel Baron Gieſl iſt in Athen eingetroffen um die Ver
handlungen wegen des Engagements von Jnſtructeuren für
die griechiſche Armee abzuſchließen Es ſind hierfür ein
General zwei Oberſten und drei Majore aus der öſterreichiſch
ungariſchen Armee in Ausſicht genommen Jn Anbetracht der
kritiſchen Finanzlage will die wiener Regierung das griechiſche
Budget nicht mehr belaſten und wird die Jnſtructenre ſelbſt be
zahlen

Türkei
Das ruſſiſche Schiff Czas paſſirte mit 500 Soldaten an Bord

auf der Fahrt nach Kreta die Dardanellen
Aus Berana werden neue von den Montenegrinern

daſelbſt begangene Grenzverletzungen und Morde ge
meldet Die Pforte hat bei dem montenegriniſchen Geſandten
Verwahrung eingelegt und dem Muteſſarif aufgetragen ſtrenge
Maßregeln anzuwenden

Der armeniſche Patriarch hat ſeine Entlaſſung gegeben

Handel Gewerbe und Verkehr
Die hört dass die Monatsabschlüsse bei den Vereinigten

Chemischen Fabriken zu Leopoldshall sich recht günstig ge
stellt und Erträgnisse ausgewiesen haben welche die Erwartung einer
Dividende von 5 Proz i V 4 Proz rechtfertigen Dazu komme dass
man bei Aufstellung der Bilanz für das Salzbergwerk Ludwig II

1000 Kuxen Leopoldshall 755 Stück besitzt nicht nothwendig seſen
So seien im vergangenen Jahre statt der planmässigen 50,000 M Obli

tionen 100,000 M zu Lasten des laufenden Gewinns amortisirt worden
ie ganze Obligationenschuld betrage nunmehr noch 400,000 M Für die

Gewerkschaft Ludwig II komme ferner in Betracht dass in einem vom
Fiskus durch Tausch erworbenen Felde nicht blos kainitische Salze an
stehen sollen sondern man für solche in abbauwürdiger Weise fündig
geworden sei

Die thatsächliche Fördereinschränkung des Rheinisch Westfälischen Kohlensyndikats fur Mai detrigt 8,73 Proz

Der Verwaltungsrath der Scohweizerischen Nordostbahn
beschloss eine DPividende von 5 Proz zu beantragen Die deutsche
Aktionärgruppe will 5 Proz beantragen die Guyerzeller behält sich
vor diesem Antrage zuzustimmen

Die Aktien der Marienburg Mlawkaer Bahn werden von
heute ab ohne 1897 er Dividende mit Zinsen vom 1 Januar ab ge
handelt weshalb der Kurs einen Zuschlag von 18 Proz erfährt

Gestern erfolgte in Bukarest die Konstituirung der rumänischen
Gesellschaft für elektrische und industrielle Unter
nehmung wit einem Kapital von 2,500,000 Lei statt unter Mitwirkung
der Elektrizitäts Gesellschaft vorm W Lahmeyer der
deutschen Gesellschaft für elektrische UVnternehmungen beide zu Frank
furt a der Breslauer Diskontobank zu Berlin und dem Bankbause
Jescheck Co in Bukarest

Auf die Aktien der Kurfürstendamm Gesellschaft in
Liq u gelangt die vierzehnte Rückzahlung mit 125 M 12 Proz vom
1 Juli ab zur Auszahlung

Wien 14 Juni Der Verwaltungsratu der Internationalen
Plektrizitäts Gesells chaft beschloss eine Pividende von 8 Proz
d i 16 Gulden per Aktie und Erhöhung des LKapitals auf 7 e Millionen
Gulden vorzuschlagen

Eisenbahn Einnahmen Italienische lerstes Junidrittel Mehreinnahmen auf dem Hauptnetz von 164,633 Le
auf den Nebenlinien von 6955 Le

Dividenden Der Aufsichtsrath der Continentalen Gesell
schaft für elektrische Vnter nehmungen beschloss 6 Proz
Dividende vorzuschlagen Vereinigte Stralsunder Spiel
karten Fabriken A G dürften auf das erhöhte Aktienkapital
wieder die gleiche Dividende wie 189697 zur Vertheilung bringen können
obgleich das neue Kapital erst seit etwa drei Monaten mitarbeitet
Nach dem Cour dürfte die Dividende der Rheinischen An
hracit Kohlenwerke in Kupferdreh auf 6 Proz gegen

73 Proz im Vorjah re zu schätzen sein

Zahlangs Binstellungen

Amts S 4 sNamen Wohnort ricutgericht Se a Se
Emil Münzner Krkm Hainichen Hainichen 10 6 167 7 297
Karl Lugkner Stickereif Plauen Plauen 6 13 7 22 6 23 7Walter n Kſm Sechwetz Schwetz 6 15 7 7 168
Otto Grünert Co Burg Burg 6 22 7 7 237Horster Kluge Dresden Dresden 6 7 13 7 18 7
Thuringia Fahrr FabrJ G e Erkurt Erfurt 6 14 7 7 25 7August Lünensechloss Nieder

sprockh Hattingen 6 13 7 7 27 7Isidor Wolff Kfm Pless Pless 6 8 7 208Alezx Levin Rim Rizdort Rizdort 1558 W 539

Wanren und Produktenberiehte
Goetreide

Dahn zig 14 Juni Weizen loco matter Vmsatz 59 Tonnven do
inländ hochb u weiss 220 do inlünd hbellb 212 do Tranit
hochb und weiss 190 do hellb 170 176 do Termin zu freiem
Verkehr per März do Transit per März Regulhrrungspreis zu freiem
Verkehr Roggen loco unverändert do inländ 150 do russischer u
poln zum Transit 110 do Termin per März do Regulirungs
preis zum freien Verkehr Gerste grosse 660 700 g 149 bis
Gerste kleine 625 660 g 126 Hafer inländ 142

Königsberg 18 Juni Weizen und Roggen weichend per2000 ptund Zollgewicht 130,00 Gerste matt Hafer träge do loco
per 2000 Pfd Zollgewicht 152

Hull 14 Juni Weizen 3 sh niedriger verkäuflich
Liverpool 14 Juni Weizen 6 d Mehl 2 d niedriger
Amsterdam 14 Juni Weizen auf Termine flan per Mai

per Nov 186 Roggen loco do auf Termine rubig per Alsi
per Okt 118
Antwerpen 14 Juni Weizen weichend Roggen weichend Hafer

behbauptet Gerste rubig
Petersburg 14 Funt Weizen loco 12,50 bis Roggen loco 6,50

Hafer loco 4,30 4,65
Motalle

Hamburg 14 Junſ Silber 79,00 Br 78,50 G
London 14 Juni Silber 26

Amsterdam 14 Juni Bancazinn 41
Londonp 14 Juni Chili Kupfer 50 per 3 Monate 508,
London 14 Juni Blei epan 135 Lstrl engl 137g Lstrl

685 Lstrl Zink 197 Lstrl
London 13 Juni 5 Uhr nachm Kupfer ruhig 50 Pfd Sterl

17 sh 6 3 Monate 90 Pfd Sterl 6 sh 3 d Makler Schlusspreis
50 Pfd Sterl 17 sh 6 d bis 51 Pfd Sterl 2 sh 6 best selected
55 Pfd Sterl sh däl strong sheets Pfd Sterl sh ZinnStraits stramm 68 Pfd Sterl 18 sh 9 3 Monate 69 Pfd Sterl 6 sh
3 d englisches 71 Pfd Sterl 15 sh d Blei stetig spanisches 13 Pfd
Sterl 12 sh 6 englisches 13 Pfd Sterl 15 sh Zink stramm
gewöhnliche Marken 19 Pfd Sterl 10 sh besondere Marken19 Pfd Sterl 12 sh 6 gewalztes sch isches 22 Pfd Sterl 5 sh

Glasgow 14 Jnni vorm 11 Ub 6 Min Roheisen Alixed
numbers warrants 45 sh 11 d Ruhig

Glasgow 14 Juni Schluss Rohbeisen Mixed numbers
warrants 45 sh 8 d

New TVork 14 Juni Zinn 15,20 Doll Kupfer 12,00
Sämereienbisher recht rigoros vorgegangen sei und Rückstellungen genommen

habe die bei der finanziellen Lage dieses Unternehmens von dessen

Deutsche englische und französische Fabrikate

J J

S 5
d l

Petersburg 4 Mai Hanf loco Leinsaat loco 12,50

Halle a S
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gen vorgerückter Saison
verkaufe ich

mr xc

BUSſ halfrlhſulkraurrbrn an

Roben Knappen Maasses einzelne Stücke und Reste von feinen modernen
Frübjahrs und Sommer Costumstoffen

Costrmnes für Frauen und junge Mädchen in allen Stoffarten

z ganz besonders billigen Preisen,
Poegelsneſ Specialhans für Damenkleiderstoſfe u Costumes

Große nlrich
ſtraße 62

Wilh ſechert

empfiehlt
zu billigſten Preifen

lio Sohranl

neueſter Conſtruction ſolideſte Ansführung für Hausbhaltungen
Reſtaurateure Fleiſcher Milchhandlungen in ca 20 verſchiedenen

Sorten von Mk 25 an

Nen Combinirter S5peiſeſchrank Neu
beſtehend aus Eisſchrank und Fliegenſchrank

für Haushaltungen und Hotels FliegenEismaſchinen ſchränke ehe Perfect und
Pat Schiller Beſſius Einmachekeſſel Fruchtpreſſen

W
on her

32

Unühbertroffenes Vahrrad
höchster Vollendung

Tadellos in Construction und
Ausführung

VertreterP Krüger Nacht
Gr Ulrichstrasse 44Thee vie

zum Schutze der Arg egt en Frlter Stanb Säure e

a
N errnh

größte ANnswabl

Otto Vnbekannt
Gr Ulrichſtraße I a

Originglform dex ne Miſchung milder edler imvportirter
Tabak 6 Pfe und Südamerikas

Beſte 6
Feruſprecher 355

Pfennig Cigarre
Wie mann

Leipziger StraßeSteppdecken TricotF
in Caktun einfarbig und bunt Mk 2,75 an in Woll Satin mit

Die in den Schanfenſtern leicht angeſchmutzte

Her ren
verkaufe ich von heute ab zu bedentend ermäßigten Preiſen

AMckolf Sternfelchk
Wäſche Fabrik Kleinſchmieden 6

Die Preiſe für Wasch Kleiderstoffe u Unterröcke ſind ebenfalls bedeutend ermäßigt

Ausverkauf
Bamen und Kinder Wäsche

Gurnnami,Gartenschläuche
und Hanfschläuche

diebeckplatz 3
liefert in anerkannt beſten Qualitäten billigſt

e nBande n
HBa de t en
HBade antoffelm
Bade Lalkken
Bacde HIanmedtiücher

empfiehlt

in grosser Auswahl

H C Weddy Pönicke
Leipziger Strasse 617

Friſche Gras Butter
Feine Tiſchbutter à Pfd 96 Pf

Gr Ulrichſtr 40
Leipz Str 96
Gr Steinſtr 42

z Alter Markt 18

utter von Mk 4,00 a

Ve e Sie sichde dass meinee Fahrräder
u W u Zubehörtheile edie besten unddabei4 die allerdiiligsten sind

Je Wiederverkäufer gesne t
v Haupt Katalog gratis franco
August Stukenbrok EinbeckDeutschlands grösstes c

a e e e IZ

Beſte Arvbeit Gute FüllungAclolf Sternfeid
WäſcheFabrik Kleinſchmieden 6

Sür den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Onristian Glas ser
Halle a/S

Groſte Klansſtraſte 24
empfiehlt billigſt
unter Garantie

Weiße und altdeutſche
Kachelöfen

und
Kamine

jeder Stylart und
Ausführung
Desgleichen

Kü chenöfenn Zade Einrith

u tungenGroßes Schanlager

an berl KacherReparaturen öfen ſowie das

Umſetzen derſelben laſſe ich unter ſach
kundiger Leitung meines Töpfer
meiſters prompt und billig ausführen

W Preusser
Uhrmacher

Natbhausſtraße 12
vis à vis Grün s
Weinreſtaurant

v empfiehlt ſein großes
x Lager Uhren aller Gat

tungen zu billigſtenLangjährige Speeialität
Reparaturen zu billigſten PreiſenReelle Garantie

oSänſefedern 60 Pfgneue zum Reißen pr Pfund P

federn ſo wie ſie don der Gans fallen füllfertige ſtaubfreie Vanferuxſtereen Pfund
2 Mk böhmiſche Gänſehalbdaunen Pfd 2,50

Preiſen

Mi ruſſiſche Gänſedannen Pfund 3,50 Mk
böhmiſche weiße Sänſedaunen Pfd 5,00 Mt

von letzteren beiden Sorten 3 bis 4 Pfund zum
großen Oberbett völlig ausreichend verſendet geg

o Nachnahnie nicht unter 10 MartGustav Lustig Verlin
Prinzenſtr 46G Verpackung wird nicht berechnet
Viele Auerkennungsſchreiben Proben u

Preisl grat Rückſendg od Umtauſch geſtatt

Plitte Fahrräder

L ſind unſtreitbar
u die von der

S F ahrradfabrik

Sturmvogel
Wer ſich ein elegantes leichtes Rad

zulegen will wähle daher obige Marke
Gewähre nach Katglog 10 unter

Garantie

Adolf Schmieder
Anhalter Straße 4

Alle Badeartißel
Wollene Schlaf und Reiſenden

Stepp und Dauuendecken
Sommer Unterkleider jeder Art

auch n Syſt Prof Jäger u Lahmann
Touristenhemden

Damen Sommer Vnterreoeko
empfiehlt billigſt

F G Demnuth Nennhänſer

Mit 3 Beiblättern
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